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Januar
Wirtschaft

01. Generationenwechsel bei der Solis  
of Switzerland AG. Willy Nauer, langjähriger 
Patron und Verwaltungsratspräsident, übergibt 
die Firma seinem Sohn Thomas Nauer.

Kultur
08. „Welcome to Opfikon“ ist der Titel 

des 32. Neujahrsblattes und zeigt eindrücklich 
die Entwicklung der Hotellerie in der Stadt 
Opfikon. Der Autor dieser kurzweilig und  
informativ gestalteten Broschüre ist Riet Pfister, 
langjähriger Direktor des „Mövenpick Air-
port“. Unvorbereitet wird er während  
seiner Ansprache zum Bettenmachen aufge-
fordert. Diese Arbeit hatte er am ersten Frauen- 
streiktag 1991 als Hotelier medienwirksam 
selber übernommen. Das perfekte Betten- 
machen ist ihm auch nach 26 Jahren nochmals 
gelungen!  

20. „Eine Reise durch Opfikon – ein Film, 
der lebt und bewegt“. Das informative Film-
portrait, gedreht im Auftrag des Stadtrates, hat 
Premiere und ist ab sofort auf der Homepage 
der Stadt Opfikon zugänglich (opfikon.ch).

28. Das 90-Jahr-Konzert der Stadtmusik  
im voll besetzten „Forum“-Saal steht unter dem 
Motto „Country and more“. Die begeister- 
ten Gäste erklatschen sich drei Zugaben und 
singen kräftig mit.

und ausserdem …
15. Die Kinder- und Jugendarbeit Opfikon 

startet mit dem Angebot „Familien in Bewe- 
gung“. Jeden zweiten Sonntag können sich  
die Kinder mit ihren Eltern in der Turnhalle 
Mettlen austoben. Das Angebot wird rege  
benutzt.

Februar
Politik

12. Die Opfiker sagen überzeugend Ja 
(60%) zum Projektierungskredit von  
3,27 Millionen Franken für ein Schulhaus im 
Glattpark. 

Kultur
03. Mit „Ke Witz“ begeistert Bänz Friedli 

das Publikum im vollbesetzten Saal des  
Kleintheaters mettlen. Der Kabarettist  
versteht es ausgezeichnet, alltägliche Begeben- 
heiten und Absonderlichkeiten in kernige  
und auch provokante Texte zu verpacken.

09. Der „Dorf-Träff“ und das Orts- 
museum sind fertig saniert und wären wieder 
betriebsbereit. Eine Gruppe erarbeitet im 
Moment ein neues Konzept.

Personen
11. Hans Rudolf Leemann, Opfiker  

Gemeindeschreiber 1956-1968 und dann  
Stadtschreiber bis 1972, stirbt 95jährig. Seine 
Glattwurschtiade, die Politkomödie „Ge-
STADTezi!“ wurde 1993 im Kleintheater  
mettlen uraufgeführt. Auch schrieb er 1995 
„clean by Tell“ und 2000 „Soihäfeli Söiteckeli“.

und ausserdem …
05. Wiedereröffnung des Restaurants in der 

Opfiker Badi. Unter dem Namen „Lenny‘s“ 
wirtet die neue Pächterin Daniela Kunze  
und will interessante Ideen für ihre Gäste  
realisieren. Ein Wandbild des Luzerner Künst- 
lers Mondy Nenaei überrascht mit seinem 
Sujet, der neuen Holzbrücke in der Au.

März
Kultur

12. „Best of Finn“ in der Kirche Halden. 
Bruno Hächler, der bekannte Buch- und  
Kinderliederautor, begeistert mit lustigen  
Geschichten und Liedern Klein und Gross. 

17. Simon Enzler, der rässe Appenzeller,  
gastiert mit seinem Soloprogramm „Primat-
sphäre“ im Kleintheater mettlen. Kompro-
misslos legt er den Finger auf die wunden 
Punkte der helvetischen Befindlichkeit und 
erntet dafür im ausverkauften Saal anhalten-
den Schlussapplaus.

April
Politik

03. Der Gemeinderat genehmigt CHF 
1‘091‘000 zur Sanierung der Rietgrabenstrasse.

Kultur
01. Kreativtag im Glattpark, von der Opfiker 

Künstlerin Stefanie Seiler initiiert. Kunst- 
schaffende gestalten die Bauwand um das  
Baugelände entlang der Blériot-Allee und der 
Hamilton-Promenade.

07. In „Knacknuss“ verbindet Karim Slama 
Stand-up-Comedy und visuelles Szenarium  
im Kleintheater mettlen. Der bekannte  
Westschweizer Kabarettist erzählt fast alles  
mit Körpersprache und Mimik.

Mai
Politik

22. Gemeinderatssitzung: Ueli Weidmann 
übernimmt von Tobias Honold das Gemeinde-
ratspräsidium. Sämtliche anwesenden Parla-
mentsmitglieder geben ihm ihre Stimme. Der 
Gemeinderat genehmigt für die Sanierung und 
den Beleuchtungsersatz in der Margarethen-
strasse einen Objektkredit von CHF 405‘000.

Kultur
18. In der Stadtbibliothek wird das neue 

Buch „Älterwerden für Anfänger“ von Silvia 
Aeschbach vorgestellt, ebenso ihr Bestseller 
von 2016 „Älterwerden für Anfängerinnen“. 

und ausserdem …
14. El und Otto Kessler feiern die sehr  

seltene Platin-Hochzeit: 70 gemeinsame Jahre 
mit längerem Aufenthalt in der ehemaligen 
belgischen Kolonie Kongo und nach abenteu-
erlicher Flucht im aufstrebenden Opfikon 
sesshaft geworden.

18. Der Samariterverein Opfikon-Glatt-
brugg wird aufgelöst, seine Aufgaben  
übernimmt der bereits am 22. Februar 2017 
gegründete Verein SAM Opfikon (Sanität 
Ausbildung Medizin).

20. Die Energie Opfikon AG weiht mit 
der Bevölkerung auf dem Tambel die ver- 
grösserte Wasser-Reservoiranlage ein. Dadurch 
verfügt Opfikon über eine Trinkwasserre- 
serve von 10‘000 m3 und ist bestens gerüstet  
für einen weiteren Einwohnerzuwachs. 

Juni
Politik

26. Die Jahres- und Sonderrechnungen 
2016 der Stadt Opfikon werden genehmigt. 
Der Ertragsüberschuss der Laufenden  
Rechnung von CHF 14‘184‘551.60 wird  
dem Kapitalkonto gutgeschrieben. Ebenfalls 
genehmigt wird ein Kredit von CHF 280‘000 
für den Ausbau und die Einrichtung eines 
Doppel-Kindergartens im Glattpark sowie 
den dafür nötigen jährlichen Bruttomietzins 
von CHF 105‘036.

Sport
10.-11. Dunja Djordjevic, Sina Figi,  

Marija Zeller und Aleksandra Petrovic von 
der Rhythmischen Gymnastik Opfikon-
Glattbrugg gewinnen an den Schweizer Meister- 
schaften der Rhythmischen Gymnastik in  
Bülach Gold-, Silber- und Bronzemedaillen.

28. Der Schwimmwettbewerb „De 
schnällscht Opfi-Fisch“ wird trotz grossem 
Aufwand von Stadt und Jugendarbeit mit  
wenigen Teilnehmenden durchgeführt.  
Die Nachfrage war bereits in den letzten  
Jahren rückläufig.

Kultur
10. Die Lions Clubs Glattal und Kloten 

feiern gemeinsam das hundertjährige Bestehen 
der Lions-Organisation mit einem Konzert  
in der Kirche Halden. Fünf junge Talente  
aus der russischen Musik-Kaderschmiede  
St. Petersburg beeindrucken mit ihrem Können. 
Auch das anschliessende festliche Bankett im 
„Frohsinn“ war ein voller Erfolg.

30.-31. Das „Jazz am See & more“ lockte 
im Glattpark über 2‘500 Zuhörer an, die Auf-
tritte von „Chicago Hot Club“, „Ishantu“, 
„Beacon Fats“ und „l‘arcobaleno.ch &  
therealdeal.ch“ genossen. Ein voller Erfolg! 

und ausserdem...
02. Unbekannte zünden eine Sprungmatte 

beim Schulhaus Halden an, worauf auch der 
Bodenbelag, der Rasen und ein Metallzaun  
in Mitleidenschaft gezogen werden. Der Scha- 
den beträgt rund CHF 20‘000. In der darauf- 
folgenden Nacht gingen heftige Gewitter  
über Opfikon nieder. Besonders betroffen 
war das Plattenquartier. Die Feuerwehr musste  
auch wegen der starken Regenfälle einige  
Male ausrücken.

30. Ein weiterer Traditionsbetrieb weniger 
in Glattbrugg. Bewa, die Buchbinderei -  
Einrahmungen, während einiger Jahrzehnte 
von Walter und Vreni Ammann-Altorfer  
geführt, schliesst ihre Tore. 



Juli
Sport

06. Das Sportamt des Kantons Zürich 
zeichnet das Schulhaus Mettlen mit dem  
„Label für sportfreundliche Schulkultur“ aus. 
Diese Auszeichnung erhalten Schulen, die  
sich über den obligatorischen Sportunterricht 
hinaus für die Sport- und Bewegungsförde- 
rung im Schulalltag engagieren.

Kultur
06. Für einmal nicht in den eigenen Räum-

lichkeiten, sondern im Glattpark-Quartier-
raum Gate 26, organisiert die Stadtbibliothek 
eine Lesung mit Monika Dettwiler. Sie stellt  
ihren neuesten Roman „Zürcher Machtspiele“ 
vor, der sich in Rom und Zürich, aber auch im 
Glattpark abspielt.

Kirche
09. 60 Jahre Reformierte Kirche Opfikon: 

Die Kirchenpflege schenkt fürs Jubiläum  
ein Chorkonzert in der Kirche Halden.  
Der Chor „Gospel bridge“, der Jodelclub  
Bärgarve, der Kirchenchor St. Anna, der  
Männer- sowie der Frauenchor Opfikon  
begeistern mit ihren Beiträgen das Publikum.

August
Kultur

23.-26. Das 25. Open-Air-Filmfestival 
bringt mit aktuellen Filmen wiederum viele 
Zuschauer auf den Pausenplatz des Mettlen-
Schulhauses. „Die göttliche Ordnung“,  
„Willkommen bei den Hartmanns“,  
„Hidden Figures: unerkannte Heldinnen“  
und „Ich - Einfach unvergesslich 3“ begeistern. 
Im Jubiläumsjahr 2018 „50 Jahre Stadt Opfikon“ 
wird ein Kurzfilmwettbewerb veranstaltet. 
Man kann sich daran mit einem 3-Minuten-
Kurzfilm beteiligen, dessen Titel „Mein  
Opfikon“ sein soll. (Informationen und  
Anmeldung unter www.opfikon.ch/kurzfilme).

Gleichzeitig feiert das Zürich Open Air  
mit 80‘000 Besuchern einen neuen Rekord. 

September
Wirtschaft

28. Die Rupf & Co. AG (RUCO) feiert  
ihr 100-Jahr-Jubiläum. Die Firma produziert 
Qualitätsfarben und beschäftigt an ihrem 
Hauptsitz in Glattbrugg über 130 Mitarbeitende.

Sport
16. Ian Raubal und Davide Bieri vom 

Turnverein Opfikon-Glattbrugg gewinnen  
an den Schweizer Mannschaftsmeisterschaften 
in Bülach im Kunstturnen mit dem Team 
Zürich 2 die Goldmedaille in der Kategorie B.

Kultur
04. Vor dem Stadthaus stehen sechs von 

Stefanie Seiler, Sastekunst, bemalte Holz-
stühle. Die Aktion ist ein Vorgeschmack  
auf das 50-Jahr-Jubiläum der Stadt Opfikon.

29. „Nur Mut!“ fordert Sarah Hakenberg 
auf der Bühne des Kleintheaters mettlen.  
Ihr neues Stück besteht aus einer Folge von 
Episoden, die sich fast alle um tägliche Ängste 
bzw. Phobien drehen.

und ausserdem...
15. Rolf Sigg, Mitbegründer der Sterbe- 

hilfeorganisation Exit, stirbt im Alter von  
100 Jahren im Wohn- und Pflegezentrum  
Tertianum Bubenholz.

20. Auf den zwei neuen Veloparcours beim 
Schulhaus Mettlen findet die erste „Veloschuel“  
statt, die vor allem kleinere Kinder anspricht. 
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Oktober
Wirtschaft

02. Der Opfiker „Wunderbrunnen“ erhält 
14 Gault Millau-Punkte.

29. Auf dem Flughafen Zürich startet die 
letzte Maschine der Belair Airlines, die ihren 
Sitz in Opfikon hatte. Mit der Insolvenz  
der Air Berlin musste auch sie ihren Betrieb 
einstellen.

Kultur
27. „Alles Bürste!“ Peter Spielbauer  

gelingt es, im Kleintheater mettlen endlich 
Klarheit und Halt in unser flüchtiges Dasein 
zu blasen.

und ausserdem...
05. Der fünfeckige Schulhausneubau  

Halden feiert Aufrichte.

November
Politik

06. Der von der Stadt Opfikon organisierte 
Informationsabend „Altersversorgung im 
Wandel. Wie sieht die optimale Alters- 
versorgung der Zukunft aus?“ findet grossen 
Anklang im vollbesetzten Schulungsraum des 
Alterszentrums Gibeleich. 

Der Gemeinderat genehmigt die  
Bauabrechnung für den Ausbau und die  
Einrichtung zweier Doppel-Kindergärten  
im Glattpark, Hof Lilienthal, im Betrag  
von CHF 540‘530.55, den Antrag für  
einen Rahmenkredit von CHF 750‘00 für  
die planerische und administrative Stadt- 
raumentwicklung Airport City sowie  
den Rahmenkredit von CHF 500‘000 für  
den Ersatz der ineffizienten Strassenbeleuch-
tung. Deren Sanierung erstreckt sich über  
vier Jahre.

Kultur
02. Alain Sutter, ehemaliger Fussball- 

spieler und heute Fussballexperte und  
Kommentator beim Schweizer Fernsehen,  
liest in der Stadtbibliothek aus seinem Buch 
„Herzensangelegenheit“.

Kirche
01. Die Katholische Kirchgemeinde  

begrüsst mit Peter Varga einen zusätzlichen 
Pfarrer mit einem Teilzeitpensum.

Dezember
Politik

04. Der Gemeinderat genehmigt einen  
Baukredit von CHF 12‘610‘000 für eine neue 
und die Sanierung der bestehenden Turnhallen 
im Schulhaus Halden sowie einen Kredit  
von CHF 460‘000 für den Ausbau eines  
Doppel-Hortes im Glattpark inkl. langfristi- 
gem Mietvertrag mit jährlich CHF 76‘080 
Bruttomietzins.

Kultur
01. „irgendwenn“. Weniger und Egli  

sinnieren im Kleintheater mettlen über Gott 
und die Welt. Witzig, bissig und tiefgründig.  
Es soll ja alles besser werden, irgendwie  
und IRGENDWENN.

03. Jodlersunntig-Premiere in Glattbrugg. 
Der Jodelclub Bärgarve als Organisator hat 
dazu auch den Hackbrettler Nicolas Senn, 
die Zürcher Jodlerfründe und das Duo  
Sägesser/Inderbitzin aufgeboten.

und ausserdem...
24. „Gemeinsame Weihnachten mit Herz“, 

im reformierten Kirchgemeindehaus, organi- 
siert von engagierten Opfikern, spricht  
Menschen an, die sonst allein daheim den 
Heiligabend verbringen müssten.

Vernissagen 

Gallery35, Rietgrabenstrasse 

17.03. Silke Mara Amsler zeigt ihre farben-
frohen Bilder, Karin Pirks ihre in  
natürlichen Farben gehaltenen  
Ton-Skulpturen.

18.11.  In der Winterausstellung sind Aqua-
relle mit Labyrinth-Auswaschungen 
von Trudi Andrea-Eigenheer zu sehen.

Galerie Dorf-Träff

26.03.  in memoriam Victor H. Bächer,  
dem „Fleischmaler“ von Opfikon. 
Mit einer sehenswerten Ausstellung 
gedenkt die Galerie dem grossen  
einheimischen, 2015 verstorbenen 
Künstler.

Galerie forum des katholischen 
Kirchgemeindehauses

19.05.  Eva Bartosz und Dominique Munz 
stellen unter dem Titel „Duplex“  
abstrakte Bilder aus.

15.09.  Der Opfiker Künstler Michael  
Wendel zeigt Schichtaquarellbilder.

Galerie im Stadthaus

02.03.  „Aus nah & fern“ ist das Motto der 
Naturfotografien von Dario Flumini.

21.09.  „Inspiration Farbe“, die Ausstellung 
zeigt Bilder von Sabine Albrecht- 
Riedel.

Geburtstage

Besondere Geburtstage 2017

 100 J.  Bosshard Hedwig, Koch Josef,   
  Langenegger Jakob, Santschi Ruth,  
  Scandella Elisabetta, Stettler Berta 

 90 J.  Anzivino Guido, Bekas Liselotte,  
  Bolliger Bianca, Candrian Helene,  
  Elber Irmina, Fry Anna, Gasser Max,  
  Gassmann Hansruedi, Furter Francina,  
  Hajdari Feride, Heider Susanna,  
  Hermatschweiler Emma,  
  Howald Erika, Keller Getrud,   
  Mambu Franzisca, Müller Hildegard,  
  Obrist Reinhold, Reutemann Erika,  
  Sauter Bethli, Schär Kurt,   
  Schörringer Valentine,  
  Schweizer Hedwig, Staubli Elfriede,  
  Steinmann Heidi, Weber Gertrud,  
  Wüst Oskar

 

Es besteht kein Anspruch  
auf Vollständigkeit dieser Chronik


